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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittrvöch den i - . August 1816.
Mit Gkoßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegis .

Kauf - Anträge .
( r ) Karlsruhe . sBersteigenin ; einer Hand -

fenerspritze zu Ninlheim . s Die Gemeinde Rintheim
wird dis Donnerstag den iy « August d . I . Nachmit¬
tags um 2 Uhr eine Handfeuerspritze, welche einen
Kupfernen Stiefel bat , aber einige Reparatur derart,
an ben Meistbietenden gegen daare Bezahlung öffent¬
lich versteigern , wozu die Liebhaber ringelnden werden -

Karlsruhe den 7. August >8 »6.
Großherzogl. LandarntSReviforat .

Pachtanträge und Verleihungen .
LogiSDerleihungen in Karlsruhe .

Zn Nrc . Z . auf dem Markt , ist der 4te Stock,
für eine stille HoushalrUng ödet ledige Herrn , auf
den 2Z . Ort . zu verleihen. Auch ist ein möblirces
Zimmer für ledige Herrn täglich zu beziehen.

In der alten Herreugaffe ist ein Logis im iten
Stock , auf die Straße gehend , Mil Bett und Möbel
monatlich an ledige Herrn zu orrmielhen , und kann
auf den I . Skpr . bezogen werden ^ Wo ? erfährt mau
im Comptoir dieses Blattes .

I » der langen Straße nächst der Post ist ein
Logis mit einer Stube . 2. Kammern , Küche , Kellcr ,
Spticherkammrr und Holzremis bestehend , zu verlei¬
hen , und aus LcN 2Z. Oktober zu beziehen . Wo ?
sagt das Comptoir dieses Blatts .

In dem Clkan Reuklingerschen Haus in
der Waldhcrngasse ist der mittlere Stock , bestehend
in 7 Piecen und Küche , nebst Stallung zu ä Pferden ,
Holzremis« , Speicher , Lellet , Waschküche , ferner
im untern Stock links der Einfahrt 8 Zimmer und
1. Küche , entweder >m Ganzen oder einzeln zu ver¬
miethe n , und kann auf den rz . Ott . bezogen werden»
Das Weitere ist im Hause seit st zu erfragen .

Zn ter Watdhorngaffe in> Hause Mo . » st. ist
ei«. Zimmer, mit Bett und Möbel zu verlrihen , und
kann täglich oder auf den rz . August bezogen werden.
DaS Nähere ' ist im Hause >elöst zu erfragen.

In der laugen Drraße unweit Sem Museum ,
sind mehrere Zimmer mit oder ohne Möbel sogleich zu
vermiechen» Das Nähere sagt das Comptoir dieses
Blattes »

In einer der schönsten Lage mitten im Cirket
sind einige Zimmer für ledige Herbrl aus kcii rZ . Ock.
zu b . rmlelhen, und das Näkete bep Revisor Schnee¬
berg ec in der alten Kreuzgaste zu erfragen.

ZU der Aäbringsr Straße Nrö . 8 -
' bep Hrn .

Bierbrauer R üppele sind zu ebener Erds 2 aus dir
Straße gehende kapezirte Zimmer mir Bett Und' Möe
bei an ledige Herrn zu verleihen llNd täglich zu be¬
ziehen.

Zwep tapczikke heltzbätt Zimmer , Mit öder ohne
Bett und Möbel sind sogleich zu beziehen , wö ? sagt
das Comptoir dieses Blatts .

Cin tavezirteS Zimmer mit L Fenstern In der
Mitte der Stadt ist mit Bett uUd Möbel auf den
1 . Text , ober auch noch früher zu vermiethen j nä¬
here Auskunft giebk daS Comptoir dieses Blatts .

Zunächst der katholischen Kirche Nro. Zo . in der
rieueü Herrrngaffs , ist ein Zimmer mit oder ohne
Möbel sogleich zu verleihen .

(r ) Karlsruhe . sLogisgesuch . s Ein Logis
von 6 bis 7 Zimmern nebst sonstigen Bequemlichkei¬
ten wird zu lechen gesucht , wer ein solches zu ver¬
geben hat , beliebe es im Comptoir dieses Blatts
anzuzeigcn.

- ( t ) Karlsruhe . sLogiSgesttch. j ES wünscht
jemand ein großes Zimmer mit einem Ofen versehen ,
um seine Cinquarlüung darein za legen , auf eirk
odet mehrere Jahre zu mierben ; wer ein solches zU
vergeben hat , wolle cs im Ctmptbtk dieses BlalreS
angeben.

Bekanntmachungen .
Karlsruhe . sKapitallVerleihung, ) Drey

taufend Gulden Kapital liegen aus gerichtlich?
W . rflchrrung auf liegende Güter l-heilrveise zU

fl . zum Ausleihen für hiesiges Am « paratt
Nähere AnSkuufr gicbr SkadtProcuralo « Soäb »

s« > Karlsruhe . j Logisresänderung uNtt
Empfehluiig . s Alten meinen veeebrungSwükdiaeN
Gönnern mache ich hiermit di« Anzeige , daß ich mein
Logis verändert hat » , und nun bei Hrn - Bäcker-c
wsefler Sämann »Henaus in des langen Skraßs
nächst den» Gasthaus z«r Sonne Mohns, und auf



Bestellung auch ausser der gewöhnlichen Arheit astro¬
nomisch » phrezi auf ein halbes yyd ganzes Jahr
fertige . Jakob Auster er , Uhrenmacher .

( i ) Karlsruhe . sDienstgesuch . s E >n junger
Mensch , welcher mit guten Attestaten versehen ist,
und mit Pferden gut umzu - ehen weiß , ftrcht Hey einer
Herrschaft als Kutscher oder Pehjenftr unkerzufom -
men . Nähere Auskunft erfährt man im Gasthaus
zum Sternen ,

( r ) Karlsruhe . IDienstzesuck . f Eine Person
welche in allen HauSgeschäften gnt bewandert ist, fran¬
zösisch spricht und gute Attestate hat , wünscht bey
einer Herrschaft als Köchin, . Hausjungker oder Kinds -
fran einen Platz zu erkalten . Da « Naher « ist auf
dem Comptoir dieses Blattes zu erfahren .

( » ) Karlsruhe . fAnzeige . j Vor einigen
Tagen ist ein Ridikül mit einigen Goldstücken ge¬
funden worden , wer solchen verlohren . und sich hier¬
zu lcaitimirt , kan » das 'Nähere im Comptoir dieses
BlaltS erfahren .

( r>) Karlsruhe . sAnzeiee. s Unterzeichneter
hat die Ehre , seinen verehrtcsien «Könnern anzuzei¬
gen , daß bei ikm diesir Tage » e -n ? Partb .ie von mcb -
reren tausend Ellen sehr schpne feure Laumwoilzeugs
in de» schönsten und neuesten Desssins nng kommen
sind , und er dieselbe sowohl ins Kleine wie ins Große
zu sehr niedrigen Preisen abzuwben gesonnen ist ,

^
wie auch eine bedeutende Pauhie von sehr schönen

! und ^ breite weiße Hamann die Elle zu ro kr .
Zugleich empflehlt er sein mit vielen Artikeln neu

! vermehrtes Waarenlagec . in allen Sorten ganz feinen
I und pudern Tüchern , in allen nur gangbaren Farben .
! schön Biüiardtuch , Casimirs und Isoilbords in den

neuesten Modefarben , eine schone AuSwabl von allen
Sorten Pers , worunter sich eine ganz extrafeine
Qualität in den schönsten Desseins best

' irrer , Bercal ,
Merinos , Skawls , feine cngl . Wesienzerrze , und
alle in chieses Fach einschlagende Arrke ! ; durch reelle

> Bedienung » ,Ws billige Preise , wiech er dgS ihm ge¬
schenkte . Zutrauen zu. erhalten suciftn . .

" Lyon "Seelrgmann ,
' wohnhaft in §er l .rngen Straße , nächst der Waldgaffe .

Karlsruhe . sAnz - ige s Samstags Heu 17 .
August werden im Großherz . . Hostheaiec die berühmt «
M .ad . Chelli ausRommsiHr » . Biauchi , voe-
maligep erster ita ' ie.nischer .komischer Op - rnSänger Sr .
Ajajestät deS Kon io S von Preußen , die Ehre haben ,
M ' l ihxer Durchreise nach München , auszuführen :
zsoep komische Intermezzos , .der Kapellmeister und
der Schuster , und zwischen diesen beiden Stücken
folgt ein großes Zechtschauspiel , das Wad . Ch e Ui
mit Hrn . Boulle , HosFechtmeister , gehen wird .
Der -,rvße Berfas Pen Je ,ür he» meisten Haupt -
Slädlen EuropenS erhalten chat , wird ihr auch wohl
hier zu Theil werden .

( i ) Karlsruhe . sVekann,tmachung,z Da sie
Art meiner Mablere » vor vielen in der Wahl dauer¬
hafter Stoffe den Vorzug verdient , so halte ich eS
für Pflicht , auch die nähere Beschreibung allen Freun¬
den dieser schönen Kunst angebcn zu müssen , wodurch
gewiß alle , welche schon ihr Portrait von mir verser -
Ügt erhallen habe» , oder es yoch zu besitzen wünschen ,
mich fernerhin ihres gütigen Zutrauens würdigen
werden . Das Tuch worauf ich mahle ist nicht ge¬
leimt , sondern auf bevdsn Seilen dnrchgehends mit
Deist grundirt , so daß dasselbe , wenn es eine zeitlang
ins Walser gelegt werden wollte , unbeschädigt darin
bleiben wird ; wo hingegen die von vielen andern
Mahlern bisher auf geleimte Leinwand gufgekragenen
Gemälde , den Nachtheil für sich haben , daß sie bey
etwas Feuchtigkeit oder zu viel Trockenheit Sprünge
bekommen und sich gar zu bald von der Leinwand ah ,
lösen. Der Grund , worauf von mir in Pastell ge¬
wählt wird , ist eine Zusammensetzung von pulveri -
sirtem Bimsstein und geschmeidigem Leim . Die
Pastelllarben haben mit dj/i - m Grund eine so fesie
Derbindung , daß sie ohne vorsätzliche Beschädigung für
immer sich gleich schön und dauerhaft bleiben könne » .
Jedes Gemälde wird von mir in xi .nsm Tage gefertigt ,
und es braucht derjenige , welcher sich mahlen läßt ,
nur eine Grunde in zwe? Adrheilungen - zu sitzey .
Da gewöhnlich die Oehlzemälse etwas groß pflegen
gemacht zu werben , so hatte ich in meiner Bekannt¬
machung vom ff - dieses den Preis auf Carofm
gesetzt , den ich nun aber für ein Gemälde , das nicht
über 4 Ellen hoch ist,,auf r Cholin bestimme . Der
Preis merner Pastellpöncaits bleibt i Ca - ostn, . Mich
den hier schon gefertigten ät Gemälden ,

Mahler D " Aprix ,

lozirt im goldenen Aycker ein « Stiege
hoch Nrö , H,

- Kirchenvtlchs -- Ausz .LAL »

Karlsruhe . zGeb - ren . ) Den a. JUch, K « rb
Fcjrrrich Heinrrßj , Bat . Hr . Andreas , Schnabel , Bürger
.rurl BierdraK -rr ^ .um weißen Berg .

'
77M

r Den 2 - . Kor Katharine Klar « , Bah . Mjch» el
Lodenwlchsex beK Ihrer Majestät her KdMi »

Fricbenke .
( tsostsrben .) Den 6 . July . Frau Katharine Kuni¬

gunde g : b . Vstogy , weit . Hrn . 3 - G . Hoyers , Stadt -
und Landpvnsrkus zu Emmendingen , chinterraffen« IKtttwe ,
alt sisi Zakr und ü Mauere , starb an Entkräftung -

Den si. Samuel Wber , GroU . Kayzlepdsen-r, ! cdi'g,
alt 3.2 Jahr h Monat und .6 Tag .- , starb an der Aus¬
zehrung.

Den r . August. Frau Wilhllmin « Z«b . Eichrodt ,
Hrn . Lhristoph Arnolds , Vrdßh . BaumMers «ßherrau ,
alt 27 Jahr rc Monat und r3 Tage , starb am ZehxDb.er



Fremde vom 9 . bis i 3 . August .

In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Zn der Post .

Hr . von Kaula , k. k. Lstr . ArmeeContrahend von

Baden kommend . Hr . Gravet , Negoziant von Paris .

Hr . Burckhardt , Kaufmann von Basel . Hr . Dorville ,

Kaufmann von Offenbach . Hr . Hosrath Meyer von da .

Lady Frances Beressord mit Familie und Dienerschaft
aus London . Hr . Graf von Tdrring , k. bayr . Kammer -

Herr von München . Hr . Parolini und Hr . Soranzo ,
Edelleute aus Venedig . Hr . v . Davans , Kreisrath mit

Gattin von Mannheim . Hr . Söldner , Amtmann von

Mannheim .

Im Kreutz .

Herr Manz , Advocat von Rastadt . Hr . Kadell ,

Kaufmann von Heidelberg . Hr . Luckaus , Kaufmann von

Lennepp . Hr . von Mayer , Student von Heidelberg .

Hr . Werner , SteuerEinnehmer von Speyer . Mad .

Klein und Mad . Meyer von Landau . Hr . Länderer ,
Kausman von Basel . Hr . Victor von Sury , Handels¬

mann von Basel . Hr . Bergmann , Kaufmann von Elber¬

feld . Hr . Baron von Beulmitz von Bruchsal . Hr . von

Brentano , Geistlicher Rath von Radolphzell . Hr Bren¬

tano , OberEinnehmer von Neckargemünd . Mad . Schu -

dart , mit Familie von Straßburg . Hr . Schiebe , Kauf¬

mann von Straßburg . Hr . Baron von Spcth und Hr .

Baron Tritsch von Mannheim . Hr . Vierneußhl . Professor
von Bruchsal . Hr . von Blittersdorf , Legativnc -rath von

Frankfurt kommend . Hr . Baron Riedcsel , von Alkenburg
im Darmstädtischen .

Im Darmstädter Hof .

Hr . Donor Schwarz von Heidelberg . Hr . von

Aßbrand , Kapitän aus Mannheim . Hr . Decker , Hof -

gerichtsAdvocat von Rastadt . Hr Bommer , Fvrstprac -

tikant von da . Hr . Feldhoff , Kaufmann von Elberfeld .

Hr . Kreuzer , Professor von Marburg . Hr . v . Weiler ,
Oberhosgerichtsrath mit Familie von Mannheim . Hr .
Davies und Hr . Hobhouse , Edelleute aus England . Hr .
v . Beulwitz , Geheimerrath mit Familie und Diener¬

schaft von Rudolstadt . Lord Jersey mit Familie und

Dienerschaft aus London .

Im Zähringer Hof .

Hr . Apotheker Wolf von Kehl . Hr . Schüler , Pro¬
prietär von Slraßburg . Hr . Steiner , Kaufmann von

Kirchberg in der Schweiz . Hr . Prcfcffer Le Bret , mit

Familie von Stuttgardt . Hr . Graf von Mülinen , Kön .

Würtemberg . Kammerherr von Baden kommend . Frau
Gräfin von Gaßner , von da . Hr . Kaufmann Schäfer
mit Familie von Straßburg .

Im Kaiser .

Hr . Castorph , Amtskeller von Breiten . Hr . Has -

holz , Postmeister von Ansbach . Hr . Lemeter , Großherz .
Bad . Oborlicütenant von Mannheim . Hr . Büchler , engl .

Kapitän von Frankfurt kommend . Hr . Dorot nebst Gat¬

tin , Edelmann aus London . Dllc . Watkin von da .

Im schwarzen Bären .

Hr . Weizcl , OberEinnehmer von Stockach . Hr .
Husenbeth mit Sohn , Hr Bruce und Hr Wadham ,
Edelleute aus England . Hr . Ströhlin , Negoziant aus

Triest . Hr . Hvycr , k. k. dstr . Kriegskommiffair von Ha¬

genau . Hr . Beck , MagazinsJnspcctor von da . Hr .
London aus Palve , Partikuliers , mit Bedienung aus
Amerika .

In der Sonne .

Hr . Schelling , Doctor von Philippsburg . Hr . Ri -

vola , PostErpedikor von Bruchsal .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 10. August 1816t

Fruchtpreis . I Kar .'sruhe .jDurlach . ^ Pforzheim . ^ Brodtaxe. ^KarlLruhoH Durl ^ Fieischkare . ^Äarlsr .^Durl .j

1 Da « Malter ! st kr . ff . kr . fl . kr . Ein Weck zu Pf. Lth . Pf- L. Das Pfund kr. kr.

Neuer Kernen - - - — — — i kr . hält
Ochsenfleisch I 1 11

Alter Kernen 21 3o 21 3o LZ ^ - Gemeines - — —

Waizen - - — — — — —
dito zu 2 kr . 6 -d - b Rindfleisch - S 10

Neues Korn
—- — Kuhfleisch -

Altes Korn — — — — il » 2Ü Kalbfleisch - 9 8

Aem . Frucht — — —- — —> — «ivil rvo z Räuplingsfl . — —

Gersten - - — —- — — 12 H8 6 kr . hält — 21 10 Hammelfl . 1V 9

Haber - - - 6 45 6 45 7 20 Schwcincfl . 10 10

Welschkorn - — — — — >9 12 Schwarzbrot » Ochsenzunge 11 11

Erbsen d. Sri — — — 2 —- zu b kr . hält 3o ^ Ochscnmaul 20 —»

Linsen - - - — — — — — - 1 Ochsenfuß 9 9

Bohnen - - — — - I — ... — z dito zu 10 kr. 1 --9 - — 1 Kalbskcxf 2l» » i»

( Viktualien - Preise . ) Rindschmalz das Pfund 28 kr. — Schweineschmalz 26 kr. — Butter 22 kr.

Lichter , gegossene 26 kr. — Saife 20 kr. — Unschlitt das Pf . 16 kr . 3 Eyer 4 kr .
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